
 

 

 

 

 
 

BürgerDialog #02/2024 | Dokumentation der Ergebnisse 

„Gemeinsam unseren Ort lebenswerter, attraktiver und zukunftsfähiger gestalten.“ 

Termin: 05.11.2024 

Ort:  Holzlandsaal, Bad Klosterlausnitz 

Veranstalter: Gemeinde Bad Klosterlausnitz 

Moderation: Bürgermeister Bad Klosterlausnitz 

Teilnehmer: 21 Bürgerinnen und Bürger 

Zusammenfassung der Ergebnisse 

Begrüßung durch Moderation 

Im Ergebnis des 1. BürgerDialogs wurden für die 2. Veranstaltung einige Anpassungen und Optimie-
rungen vorgenommen. Mit der Einladung zum Dialog wurde auch das o. g. Thema veröffentlicht. Somit 
hatten die Bürger die Möglichkeit sich bereits im Vorfeld inhaltlich mit diesem Sachverhalt zu beschäfti-
gen. Weiterhin standen im Holzlandsaal jeder Arbeitsgruppe ein Flip-Chart, Stifte und Karten für Ihre 
Ausarbeitung zur Verfügung. 

Die Themen aus dem 1. Dialog welche in der Lostrommel verblieben wurden am Ende der heutigen 
Veranstaltung kurz besprochen.  

Vorstellungsrunde  

Der Bürgermeister als Initiator des BürgerDialogs ist an der Bürgermeinung interessiert und möchte 
darin bestärken „selber zu machen“. Die Gemeinde will mit Veranstaltungen wie diesen bürgerschaftli-
ches Engagement anstoßen und begleiten. Bürger aus Bad Klosterlausnitz interessieren sich für den 
Erhalt der Daseinsvorsorge und Infrastruktur in den Orten, die Zukunft von Vereinen, die Erschließung 
der großen Potenziale der Gemeinde, die Einbindung der Jugend und Senioren in die Zukunfts- und 
Projektplanungen. 

Ablauf 

Der Bürgermeister stellte anhand einer Präsentation (ist diesem Protokoll beigefügt) den Ablauf des 
Abends vor.  

Nachfolgend ist der Ablauf grob skizziert. Die wesentlichen Ergebnisse der Diskussionen in den Ar-
beitsbereichen wurden stichwortartig zusammengetragen und per Foto dokumentiert. 
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Kleingruppenarbeit Runde I: Was haben wir bisher erreicht? 

 Diskussion in 3 moderierten Arbeitsbereichen: 

 Die Teilnehmenden wurden in Gruppen eingeteilt 

 15 Minuten Themendiskussion pro Arbeitsbereich 

 Dokumentation der Ergebnisse am Flip-Chart 

 Kennzeichnung der Favoriten, am Ende wurde eine Favoritentafel aus allen 3 Gruppen erstellt: 
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Kleingruppenarbeit Runde II: Was gibt es für Ideen die man umsetzen könnte? 

 1. Tischwechsel, Einführung des Moderators in die vorherigen Ergebnisse 

 Erneute Themendiskussion pro Arbeitsbereich 

 Dauer 15 Minuten 

 Dokumentation der Ergebnisse am Flip-Chart 

 Kennzeichnung der Favoriten, am Ende wurde eine Favoritentafel aus allen 3 Gruppen erstellt: 
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Kleingruppenarbeit Runde III: Wie sehen konkrete Maßnahmen aus? 

 2. Tischwechsel, Einführung des Moderators in die vorherigen Ergebnisse 

 Erneute Themendiskussion pro Arbeitsbereich 

 Dauer 15 Minuten 

 Dokumentation der Ergebnisse am Flip-Chart 

 Kennzeichnung der Favoriten, am Ende wurde eine Favoritentafel aus allen 3 Gruppen erstellt: 
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Teil IV: Zusammenfassung 

Die Ergebnisse können anhand der Bilder nachvollzogen werden. 

Für die Runde 3 ist auffallend, dass sich die Ergebnisse in einigen Themen sehr stark ähnelten, so 
tauchten die Themen 

 Belebung des Ortskernes, Marktgestaltung 

 Wohnraum für Senioren und junge Familien 

 Bauleitplanung oder Umgang mit eigenen Immobilien 

Naturlehrpfad und Schaffung von weiteren Grünflächen in jeder Gruppe auf. Einzelne Gruppenergeb-
nisse wie 

 mehr verkehrsberuhigte Bereiche 

 Ausbau des Radwegenetzes und 

 Beratungen zum Konzept einer Gesamtschule schafften es jedoch auch auf die Favoritenliste. 

Die Ergebnisse des Abends werden nunmehr genutzt, um im Zuge der in 2025 anstehenden Erstellung 
des Kurortentwicklungs- sowie des Marketingkonzeptes die Ideen und Vorschläge und deren Umsetz-
barkeit zu prüfen und unter Berücksichtigung weiterer Randbedingungen inhaltlich mit einfließen zu 
lassen. 

Einige der besprochenen Themen sind bereits im aktuellen Entwurf des Flächennutzungsplanes be-
rücksichtigt.. 

Themen der 1. Veranstaltung: 

Ausbau Bahnhofstraße – Berücksichtigung Rad-Fußweg 

 Thema wird in der laufenden Planung nochmals einer Prüfung unterzogen 

 Problematisch sind normative Mindestbreiten 

Schülerlotse am Übergang Bushaltestelle Köstritzer Straße 

 Kontaktaufnahme mit Förderverein der Grundschule sollte aufgenommen werden 

 Kontaktdaten wurden zur Verfügung gestellt 

Barrierefreiheit Rathaus 

 Die Barrierefreiheit ist für alle Anfragen des Bürgers hinsichtlich Einwohnermeldeamt und Ord-
nungsamt gegeben 
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 Zudem steht auch ein mobiler Koffer zur Verfügung um z.B. Dienstleistungen im Pflegeheim durch-
zuführen 

 Es wird seitens der Bürger angeregt eine Klingel zu installieren 

Zustand der Kurparkwege 

 Im Haushaltsentwurf 2025 sind Investitionen für die Instandsetzung der Wege berücksichtigt 

Sauberkeit der Waldwege, des Waldparkplatzes und im Ort / Subotnik 

 Waldwege sind nicht im Eigentum der Gemeinde, zudem ist der Unterhalt personell nicht leistbar 

 Es wird aktuell geprüft die vorhandenen Müllbehälter im Wald gegen Behälter mit kleineren Öffnun-
gen zu tauschen (Vermeidung von Plünderung durch Tiere) und Standorte zu optimieren 

 Es muss im Interesse aller Waldnutzer sein die Wege sauber zu halten 

 Innerörtlich wird auf die Straßenreinigungssatzung verwiesen (online verfügbar), hier ist u.a. gere-
gelt, dass bis auf benannte Ausnahmen die Verpflichtung der Reinigung der öffentlichen Straßen 
auf die Eigentümer und Besitzer der erschlossenen, bebauten und unbebauten Grundstücke über-
tragen wurde. Sie erstreckt sich auf Fahrbahnen, Radwege, Parkplätze, Straßenrinnen, Einflüsse, 
Gehwege, Schrammborde, etc. 

 Es wird angeregt aufgrund Unkenntnis auf der Webseite (Aktuelles) nochmals auf die Satzung hin-
zuweisen. Ein entsprechender Aushang in den Schaukästen sollte ergänzend ausgehangen werden 

Kommunikation aktueller Sperrungen, Veranstaltungen, Termine 

 Termine und Veranstaltungen werden bereits online veröffentlicht 

 Straßensperrungen werden zukünftig für Bauarbeiten längerer Dauer veröffentlicht 

Investitionen in den Ort 

 Werden jedes Jahr im Haushalt für die Weiterentwicklung des Ortes berücksichtigt 

Auslastung des Gewerbegebietes „Jugendwaldheim/Muna“ 

 Anfragen sind eher gering, aktuell laufen jedoch Gespräche hinsichtlich einer weiteren Auslastung 

Nächste Schritte  

 Einwohnerversammlung am 09.12.2024 ab 18:00 Uhr im Holzlandsaal 

 Nächstes Zusammenkommen des BürgerDialogs frühestens im Februar 2025 
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 Im 1. Quartal 2025 starten weitere Bürgerbeteiligungen im Zusammenhang mit der Erstellung des 
Kurortentwicklungskonzeption 2035, diese werden begleitet durch eine Beratungsfirma, Infos hierzu 
folgen 

  

Sie waren am 05.11.24 nicht dabei, interessieren sich aber für ein Thema des BürgerDia-

logs? Wollen Sie mit diskutieren und gestalten? Möchten Sie auf dem Laufenden gehalten 

werden über die Arbeit des BürgerDialogs? Haben Sie weitere Mitstreiter gewinnen kön-

nen? Informieren Sie sich gern auf der Webseite der Gemeinde über kommende Themen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Beteiligung!   
 

 

Steinbrücker 

Bürgermeister der Gemeinde Bad Klosterlausnitz 

info@bad-klosterlausnitz.de 



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024 | 18:00 Uhr | Holzlandsaal

Ideenwerkstatt:

Gemeinsam unseren Ort lebenswerter, attraktiver und zukunftsfähiger gestalten. 

#2/24



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

Agenda

Begrüßung

Kurz + Knapp: Ihre Punkte aus dem letzten BürgerDialog

Heutiges Thema
18:00 Uhr



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

Kurz + Knapp: Ihre offenen Punkte aus dem letzten BürgerDialog

Ausbau Bahnhofstraße – Berücksichtigung Rad-Fußweg

Schülerlotse

Barrierefreiheit Rathaus

Zustand Kurpark

Sauberkeit der Waldwege, des Waldparkplatzes und im Ort / Subotnik

Kommunikation aktueller Sperrungen, Veranstaltungen, Termine

Investitionen in den Ort

Auslastung des Gewerbegebietes „Muna“

18:00 Uhr



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

18:15 Uhr

Gemeinsam unseren Ort lebenswerter, attraktiver und zukunftsfähiger gestalten. 

Werkstatt 1: Was haben wir bisher erreicht ?

Werkstatt 2: Wo wollen wir hin ?

Werkstatt 3: Wie sehen konkrete Maßnahmen aus ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

Arbeitsablaufes

Bildung von 3 Arbeitsgruppen, Festlegung zu den Moderatoren

1. Kleingruppenarbeit zum Unterthema 1 – 15 min

• Antworten kurz und knapp auf Karten notieren

• Karten auf Tafel sammeln, gruppieren und mit Oberbegriffen beschriften 

Nach 15 Minuten Tischwechsel, Moderatoren bleiben sitzen

Start der Kleingruppenarbeit Runden 2 und 3 – jeweils 15 min

• Ablauf analog Runde 1

Letzte Runde mit Festlegung von Favoriten – 10 min

Vorstellung und Austausch zu den favorisierten Vorschlägen der 3 Gruppen

18:20 Uhr



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

18:30 Uhr

Beispiel 1: Öffentliche Plätze und Grünflächen gestalten

 Wie können öffentliche Plätze und Grünflächen attraktiver gestaltet werden ?

 Welche Ideen gibt es für mehr Grünflächen, Sitzgelegenheiten und
Begegnungszonen ?

 Welche Projekte könnten die Aufenthaltsqualität verbessern ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

18:35 Uhr

Beispiel 2: Lebensqualität durch Mobilität und Infrastruktur erhöhen

 Welche Verbesserungen in der Verkehrsführung, Rad- und Fußwegen sowie
Parkmöglichkeiten sind notwendig, um den Ort lebenswerter zu machen ?

 Wie können wir leerstehende Gebäude oder Flächen nutzen, um attraktive
Treffpunkte für alle Generationen zu schaffen?

 Wie können moderne Verkehrs- und Digitalisierungslösungen zur Verbesserung
des Lebensalltages beitragen ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

18:40 Uhr

Beispiel 3: Nachhaltigkeit und Gemeinschaft stärken

 Wie können Klima- und Naturschutzmaßnahmen bei der Gestaltung von
Grünflächen, Plätzen und Gebäuden berücksichtigt werden ?

 Welche kulturellen und sozialen Angebote oder Treffpunkte fördern das
Miteinander und die Identifikation der Bürger mit ihrem Ort ?

 Welche Rolle spielt die Bürgerbeteiligung in der Umsetzung solcher Projekte und
wie können sich möglichst viele Bürger einbringen ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

Regeln für den BürgerDialog 

Sich einbringen

Beim Thema bleiben

Respektvoller Umgang

Aussprechen lassen

Dokumentation

Zeitvorgaben beachten

18:45 Uhr



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

18:50 Uhr

Runde 1 - Was haben wir bisher erreicht ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

19:10 Uhr

Runde 2 - Wo wollen wir hin ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

19:30 Uhr

Runde 3 - Wie sehen konkrete Maßnahmen aus ?



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

19:50 Uhr

Letzte Runde - Festlegung der Favoriten



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

20:00 Uhr

Vorstellung und Auswertung



Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

Bad Klosterlausnitz
staatlich anerkanntes Heilbad

05.11.2024

Herzlichen Dank
für Ihr Engagement und
Auf Wiedersehen

20:15 Uhr


